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Mobilität betrifft uns alle. Durch eine frühzeitige, erlebnis-
orientierte und spielerische Auseinandersetzung soll das 
Bewusstsein der Kinder und Jugendlichen für die Vor- und 
Nachteile der Mobilität gestärkt werden.

Welche Verkehrsmittel gibt es? Wo 
muss ich auf meinem Schulweg auf­
passen? Wie lese ich eine Strassen­
karte? Wie organisiere ich eine Reise? 
SCHULE MOBIL bietet sechs Module 
zum Umgang mit Mobilität an, die im 
Unterricht ab der 5. Klasse eingebaut 
werden können und für die Schulen 
kostenlos sind. Die Fachleute von 
aargaumobil – der Mobilitätsplatt­
form im Kanton Aargau – führen das 
jeweilige Modul direkt in der Klasse 
durch und besprechen den Ablauf im 
Vorfeld mit der Lehrperson. 

Vielseitiges Angebot
In Kleingruppen organisiert, erhalten 
die Schülerinnen und Schüler einen 
Auftrag, den sie am Computer oder 
im Freien lösen. So setzen sich bei­
spielsweise die «Planercracks» aktiv 

mit der Verkehrssicherheit auf ihrem 
Schulweg auseinander und präsen­
tieren zum Schluss der ganzen Klasse 
ihre Analyse anhand eines Plakats. 
Das Angebot beinhaltet aber auch 
Module wie «Orientierungsstars» oder 
«Kartenchampions». Dort halten sich 
die Schülerinnen und Schüler im Ver­
kehrsraum auf, lernen das Busnetz in 
der Umgebung auf spielerische Art 
und Weise kennen und erproben es.
Seit 2009 haben bereits 25 Schulklas­
sen SCHULE MOBIL durchgeführt. 
Sowohl Lehrpersonen als auch Schü­
lerinnen und Schüler sind begeistert.
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SCHULE MOBIL:  
Mobilitätsunterricht an Schulen

Schulweg-Analyse durch die «Planercracks» von SCHULE MOBIL

SCHULE MOBIL ist ein kostenlo­
ses Angebot für alle 5. bis 9. Klas­
sen im Kanton Aargau von aar-
gaumobil, der Mobilitätsplattform 
im Kanton Aargau, und der Sek­
tion Sport des Departements Bil­
dung, Kultur und Sport.
Rückfragen zum Angebot SCHU­
LE MOBIL beantwortet Roberto 
De Tommasi, aargaumobil, 062 
508 20 25, detommasi@aargau­
mobil.ch. 

Weiterführende Links und 
Downloads
hh Informationen zum Angebot und 
zur Anmeldung SCHULE MOBIL: 
www.ag.ch/sport
hh Mobilitätsplattform aargaumo-
bil: www.aargaumobil.ch
hh Praxisbeispiel auf der Plattform 
Mobilservice: 

	� www.mobilservice.ch > Praxis 
Gemeinden > Liste aller PRAXIS 
Beispiele > Mobilität als Unter­
richtsthema an Schulen

Dieser Artikel entstand in Zusam­
menarbeit mit Roberto De Tom­
masi, aargaumobil, 062 508 20 25.
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